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        30. November 2016 

Mit dem Auto bei Minusgraden mobil bleiben 

 

 

 

 

Anmoderationsvorschlag: Eisigkalt, glatt und dunkel und dann mit dem Auto liegenbleiben, das 

braucht wirklich keiner. Wie man mit dem Fahrzeug sicher und gut gerüstet durch die winterliche 

Jahreszeit kommt, berichtet Marco Chwalek:  

 

Sprecher: Bevor die winterlichen Straßenverhältnisse einsetzen, sollte man sein Fahrzeug auf 

kommende Minusgrade vorbereiten, erklärt uns TÜV SÜD-Experte Philipp Schreiber. Wir haben ihn 

gefragt, ob es sinnvoll ist, auf Winterreifen zu wechseln? 

 

O-Ton Philipp Schreiber: 20 Sekunden 

Ja, in Deutschland sind ja bei winterlichen Straßenverhältnissen M+S-Reifen vorgeschrieben. 

Außerdem sind Winterreifen gerade bei Schnee natürlich auch ein Sicherheitsplus. Mit Sommerreifen 

können Sie durchaus einen doppelt so großen Bremsweg haben. Winterreifen haben eine weichere 

Gummimischung, die gerade bei niedrigeren Temperaturen einen besseren Kontakt zur Fahrbahn 

herstellen.  

 

Sprecher: Außer den Winterreifen sollte man für eine sichere Fahrt aber noch mehr Vorkehrungen 

treffen: 

 

O-Ton Philipp Schreiber: 18 Sekunden 

Die Scheibenwischer sollten sich in einwandfreiem Zustand befinden. Der Frostschutz der 

Scheibenwaschanlage sollte bis minus 20° Celsius reichen. Die Beleuchtung sollte man überprüfen, 

und dabei auch auf die Dichtigkeit der Beleuchtungseinrichtung und die Reflektoren achten, und die 

Batterie bei Gelegenheit kontrollieren lassen.  
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Sprecher: Bei Eis und Schnee ist ein Eiskratzer natürlich unerlässlich, aber man braucht noch mehr 

Utensilien, um mit dem Auto gut durch den Winter zu kommen: 

 

O-Ton Philipp Schreiber: 13 Sekunden 

Dichtungen und Gummileisten sollte man gegen Zufrieren mit einem Fettstift bearbeiten. Für die 

Windschutzscheibe empfiehlt sich eine Frostschutzplane und während der Fahrt Antibeschlagtücher 

oder einen Schwamm bereithalten.  

 

Abmoderationsvorschlag: Bei Minusgraden braucht man auch einen Türschlossenteiser. Der gehört 

aber in die Manteltasche und nicht ins Handschuhfach, rät TÜV SÜD. 

 
FÜR DIE REDAKTEURE:  

Ein Service für Sie: Den dazugehörigen Podcast finden Sie auf der Homepage von TÜV SÜD unter 

www.tuev-sued.de/audio-pr. 
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2016 wird TÜV SÜD 150 Jahre alt. Als einer der führenden Dienstleister in den Bereichen Prüfung, Begutachtung, 
Auditierung, Zertifizierung, Schulung und Knowledge Services sorgt TÜV SÜD für Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit. 
Seit 1866 schützt der technische Dienstleister gemäß seinem Gründungsauftrag Menschen, Umwelt und Sachgüter vor den 
nachteiligen Auswirkungen der Technik. Die Konzernzentrale hat ihren Sitz in München, weltweit ist das Unternehmen an 
über 800 Standorten vertreten. TÜV SÜD agiert weltweit mit rund 24.000 Mitarbeitern aus den verschiedensten Disziplinen, 
die auf ihren Gebieten als herausragende Experten anerkannt sind. Der technische Dienstleister kombiniert unabhängige 
und neutrale Kompetenz und langjährige Erfahrung mit wertvollen Brancheninformationen und bietet Unternehmen, 
Verbrauchern und Umwelt damit echten Mehrwert. TÜV SÜD unterstützt seine Kunden auf der ganzen Welt mit einem 
umfassenden Leistungsspektrum, um Effizienz zu steigern, Kosten zu senken und Risiken beherrschbar zu machen. TÜV 
SÜD hat sich für die Zukunft zum Ziel gesetzt, Innovation und technologischen Fortschritt maßgeblich zu begleiten. 
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